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l. VorbaE6rtunoGn und AufdabGnatallunq

von d6r Gemclnatc Röttenbach 18t noratöstltch dcr ortschaft dlle Auf-
stellung dea Bebauungsplanes Nr. 1O icererbcgeblet" vorgesehen'

In eLnar StällunEnahme de8 Landrat8antes Roth (Eingang bel 
'ler 

Ge-

nclndc Röttanbach am 26.7.1990t wurden Konfl lkts ituat ionen auB der

Slcht dca Innl, s rlon. achutze§ feßtgestcllt, d.lc von Planungsträger
untGrlucht vcrdGn Bo1lten.

Der vorllegende Berlcht enthält den Nachlrels de8 schallimmlsgions-
schutzeB f llr da8 Plangeblet auf der Grundlage nachstehender, wäh-

(^ rend des Be sPrechunga termine s im Landrat8amt Roth am 2'10'1990

feBtgelegter, vorgehensweLse :

4

Beurtellung des Bebauungs Planentwurfe§ ln
geplanten Wohnbebauung filr den FaIl elner
"Altgenelnes wohngeblet "

Berelch
Nutzung

der
als

1 A

2. Untcrlaoen

Für dle schalltechnische Bearbeltung standen folgende Unterlagen
zur verfügung:

Bebäuungsplanentwurf deB Architekturbllros Flchtner
(Planung8stand: 1.1. 1 990)

Begründung zun Bebauungsplan

GenehmlgungBbeEchcld dea Landratsamtes Roth fllr eLne

f r{lhere Betrlebs e rwe lterung der Fä. slral vom 15.12.1988

- BeurteLlung dee eingerelcht"r, B.b"orrr,gBplanentwurfGs

Satzung f ilr den Bebauung8plan

Stellungnahme dea Lanilratsamtes Roth zum Entwurf des

BebauungsplaneB
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3. 
^nford.runqcn 

und Rcaclrcrkc

Die nit der Bekanntmachung des BayerLschen Staat smini s te rluns deg
Innern vom 19.5.1982 zur Beachtung in der Bau].eltplanung elnge-
filhrte Vornorn DIN l8OO5, TetI 1, Ausgabe t{al 1971 - Schallschutz
lm Städtcbau -, rurdc nLt der verabschledung der Norm DIN 18005,
Tell 1, Ausgabe llat 1987,. eraetzt.
In d.r. Ncufalsung der Norm BurAcn dla schalltechnl schcn
rungauarte nicht Bestandtell dcr Norrn, aondern ln einem
aufgcnoDDcn. Unabhänglg von dlcser Peatlegung slnd d1e
nl.schcn OrlcntlGrungaycrte nlcht mehr unBtritten und ln
tebaull,chdn Planung zu berlicka Lcht 1gen.

A Dabel 81nd die Beurteilungspege I für die Lärmelnrrlrkung en gererb-
lLcher Art und de8 f11eßenden verkehrB Jereils getrennt zu bestim-
men und ml,t
vergleLchen.

den zugehörlgen Sollwerten ( Orlent Lerungsre rten I zu

Danach 8ollen nachBtehende s chal l technl sche OrientlerungBtferte
nlcht llberBchrlttcn rerdcn:

ülBchgeblet

Verkehrs lärmimmi s sionen tags ( 6.00 Uhr

nacht§ ( 22.00 Uhr

Orlentlc-
BeLbLatt

schalltech-
der städ-

uhr l

- 60 dB(A)

Uhr )

- 50 dB(A)a

22.OO

L r
6.00

Lr

Ge$e rbel ä rrnLnrnl. s a ionen

Allqemeines wohnqebiet

Verkehrs lärmlmml s e Lonen

Gewerbclä rmlmrnL s s lonen

tags
nachtB

L -60
-45

dB(A)
dB(A}

r
L

L

L

L

L

- tag8
- nachts
- tags
- nachts

-55
-45
- 55

- 40

dB(AI
dB(A,
dB(A)
dB(A,

Auf der Bas.ts des Opt Lmle rungsgrunds atze B in der Bauleitplanung
slnal schal I technl Bche ltaßnahrnen - sofern andere gerrlchtlge Belange
nlcht dagegen Bprcchen, ao zu planen, daß die vorgenannten Orlen-

\

5

r

r
r
r
r
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tierungsverte vor der FasBade des oberaten Wöhngeschosses einge-
halten werden.

Fllr certurchimnl e s Lonen von Anlagen, dll,a dem BundeslrnmlaBlons-
schutzgesetz unterllegen, d.h. gewerblLchc Anlagen, sind dle ort-
entierungarerte dcr DIN 18005 praktlBch vcrblndllch. Sobald näE-
ILch dte Planungen der wohnbebauung venlLrBllcht 6ind, f indlet da8

Bundes Lnrnl s B Lons schutzgeB ctz und Ln gclncr FolEc dle TA-Ltrn (ln
BayGrn Erundsätzll,ch, unabhänglg vom cenchnlgungsverfahrcn der An-
lage) undl dlc vDl-Rlchtllnle 2058, Blatt 1, - Beurteilung von Ar-
beltslürm ln der Nachbarschaft -, (zur KonkretlsLerung dea Bcgrif-
fes iachtdllchc UrrrGltolnsirkunEcni, Ansendung. Darln Einal Inn18-
sLon8rLchtrrerte festgesetzt, dle slch zahlennäßlg nlcht von den

orLentlerung8wert€n für Gererbclärn der DIN 18005 unterschcidca.
Dlese ImrnLs 31ons rlchtrrerte eerden aber Lr! Versa ltung8vol lzug sle
Grenzwerto gehandhrbt, Bo daß ftlr die bcrelts vorhanden Gescrbcbc-
triebc (außerhalb unä Lnnerhalb deB PlangebLetes) in der schaIl-
tachnlBchcn B€urtcilung dle anhand von SchallncsaunEen ernittclten
WirkpcEcl (Grundlagc: TA-Lärn, Takt-llaxLnal -Ve rfahren, Taktzelt 5

e) ln den Bcrechnungen und der Beurteilung zugrunde gelegt werden.

I B..ahrelb und dar eral+r vÖrhrnä.nän Bätrr.ebeb

I
al Fa. Bartl (elldweetllch de§ Plangebietee)

Dl,6 Fa. Bartl l8t Hersteller von Strlckereiwaren (2.8. Vorhänge
usw. )

Dcr betrr.ebllchc Fahrverkehr el,nschlleßIlch MLta rbel te rfahrverkehr
örfolgt ausschlleßllch {lbcr die NiedermaukerBtlaße und lBt drrnlt
h Plangcblet nlcht lnnisaLonerelevant.

Dlc Produhtlons gcbtud€ arbelten lm 3-schtcht-BFtrLcb.
{tags 5.00 Uhr b18 22.00 Uhr und nachts 22.00 Uhr bls 6.00 Uhrl.

ry

6

4.1 Betrl,ebe außerhalb des Planqebietes (an der planqrenze)
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Dcr bctrLcbllchc Fahrverkehr (Anliefcrungen, Entlade- und Belade-
tätlgtßcLten, Abholung von Fertlguaren) erfolgt nur während der
T.gzGlt von 7.00 Uhr bi8 ca. 1Z.OO Uhr.
Aufgrund dcr vorhandencn Anordnung der produktlon8gebäudc und dGr
bcrclt8 von dcr Pa. Brrtl getrgffcnon Lä rnschutzmaßnähnen
(lnsbegonalcre featvcrglaste Lärnachutz fena ter an der Oat3elte dea
BetrlcbsgebäudteB ) sowic der bcdlngt durch dlG AnordnunE dGr Ba-
trl,eblgcbäudc glln!tl,gcn Abschlrnung dc! Betrlcbshofes rrerdcn ln
PlangebLct keinc lmmL s s lona relevantcn Lä rnc lnyl rtungen durch dan
Betricb dcr Fa. Bartl. hcrvorgcrufcn.

fm Rahmen zuktlnftlger Betriebserwelterungen lBt von der Fa. Bartl

fi aer Neubau eineg cebäuales mit Lager, Verwaltung und Produktlonsbe-
relchen an der B 2 ( stldllch der vorhandenen Betriebsgebäude) ge-
plant. Die schaltlmmlseionsschutztechnischen Anforderungen filr
eLnen zukllnftlgen Neubau der Fa. Baitl Blnd dabel auf dle unnlt-
telbar gegentlber der B 2 llegenden Wohnbebauung abzustetlen, so
daß fllr daB relter entfernt liegendte plangeblet keine immlsaionB-
relevanten Lä rmelnwl rkungen zu erwarten sind.

b) Fa. Gltllch (nordweetlj.ch des plangebletes )

Dic Ra.

auf dlc
hat.

Gllllch ist
Herstellung

ein
und

Schreinere ibetrleb, der BLch insbesondere
den Einbau von Holztreppen spezlallsiert

l
Der bctrl,abliche Fahrverkehr (elnschlieBlich I.{ita rbeite rf ahrver-
tchrl crfolEt ausschlleßllch {lber dle Nledtefmruke ra t raße unat Lat
rufgrund de§ zrrLrchcn Betrl,ebshof und plangeblet angeordneten Be-
trlebsgebäudes nl.cht lmrnl a s lons relevant.

fnnerhrlb dss Bctrlebsgebäudes Bind Hobel-, Säge-, Frä8- unat

SchleLfmas chlnen aufgeBtellt, wobei nach Angaben eLnes Ltarbel-
tera 6cr Fa. cllllch davon auszugehcn LBt, daß während der tägll-
chcn Arbar.tszeLt 1 l.taschr.ne ständlg ln Betrleb i8t und dic öffen-
brrcn Fcnste! luf der detn plangebiat zugewandtcn Faaaadengelte in
den Sontnernonatcn zu Lüftungszrecken geöffnet slnal. ftn Rahtnen dGr
Echall l.nnl B a l.ona achutz techni schen UnterBuchungen elnd sornit dLe
von dGr Fa. Gllllch auBgchcnden Schallenlsaloncn auf der Grundlagc
dcr TA-LärI lm PlangcbLet zu ernlttcln.
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G

Dle Betrlebazelten der Fa. cilllch betragen:
tags 7.O0 Uhr bi8 cä. 17.00 Uhr,
nachta - keln Betrleb

BeL der Pa. Gllltch sind Betriebserlreiterungen (baullcher bzt . be-
trlebaorgani I atorl acher Art) Erundsätz1Ich nicht vorgesehen.

4.2 Bet rl.ebe i nnerhalb dleg PlanqebLetes

rt Fa. Sl,ra1 (an der slldlwestlichen Plangrenze)

D1e Pa. Siral verarbeltet l.letalIe und Kunststoffe zu Haushaltsrra-
ren (2.8. TopfrelnlEei, Lappen, Schwämme, Wäscheleinen u.a.m.l.
Der Betrieb arbeitet fun 2 -schlcht-Betri eb von 5.00 uhr bi§
22.00 uhr.

Dcr bGtrl,eblichG FahrvGrkohr (cinschIlcßIlch tlLtarbclterfahrver-
kehrl arfölgt llbcrrl,agänd, auf det! Ectrl,ebahof an der NiedcrDauker-
Straßr, zudcü t urdc dcü.-BGtrLcb in R.hrnen eines f rtlheren Lagerhal-
lGnneub6rlcs ' vot[ Landrat6atit Roth elne Begrenzung der LKvf-Frequcn-
tlGrung und alc! drnl,t varbundencn Bc- und Entladetätlgkeltcn auf
dcn Bctaicb3hof ült nax. 5 LKw8 (zeitraum 7.00 Uhr bl8 19.00 Uhr)
aufc rlagt.

Innerhalb der Betriebsgebäude Bind Fadenextrusions-, Zuschneide-.

] funststoffgranulat-, Strick-. Konfektions- und Ablenkmaschinen
aufgestellt.
Dle genannten !{aschLnen erzeugen ln den Bet r I ebs gebäuden eln
glelchförmlges ceräuBch ohne auffäIILge Pegeländerungen.

In dlen Sonrnermonaten werden die öffenbaren Fenster auf der dem

Plangeblct zugerrandten Fassadenaelte f {lr Li,lf tung6 zwecken geöffnet.

It! Rahnen der Beurtellung der Lä rmeLnwi rkungen im Bereich aler ge-
Planten Wohnbebauung Lm Plangebiet, auBgehend von den vorhanalencn
BGtrleben, sLnd bci der Fa. Siral dLe SchallernLasionen der Bc-
trlcbBgebäude (bcl offenen Fenetern) undl der tnaximal zulässige be-
trlcblichG Fahrverkehr und dl,e dazugehörlgen Ladetätlgkeiten auf
dcr Orundlaga der TA-Lärm zu unterauchen.
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HlnsichtlLch zukünftlger Betriebsert elterungen lst von der Flrmen-
Ieltung Aic Errrclterung der Lagerhalle an der nördllclren Betrlebs-
grund8 tllch3grenzc vorgesehen. ELne verlagerung des zulässlgen LKw-

verkehrs luf den Betrleb8hof am Kapellenweg 19t nlcht geplant.

b) Fa. OralI (1n cerrerbegeblet an der nörd].lchen Plangrenzc)

Dcr Bctrlcb der Fa crall lBt LB vorll,cgenden BebauungsPlanentwu rf
nl,cht rufganonnen. Zur Nennzelchnung der Lage wurde der Betrieb Lm

Lagcplan - Anlagc 1 - cLngatragen.

Dlc Pa. Grall lst cln SchloBBereibetrieb und arbeltet auf den Ge-

biet deg Schwer- und stahlbaues.
Aufgrundl der betriebllchen Tätigkeiten handelt es §ich um einen
wesentlLch störenden Betrieb mlt auffäl.Iigen Pegeländerungen und

tonhaltlgen SchallenLs g Lonen.
Der llaschinenpark umfaßt Sägemäschinen, Trennachleifer, schweißau-
tomaten, Profl.lBtänzschere, Lochatanzen, Bohrmaschlnen u.a.m.
Die Betriebazelten betragen:
tags 6.00 Uhr bla ca. 17.00 Uhr
nachtB - kcin Betrieb

Der betriebllche Pahrverkehr lst wle folgt geElledert:

Parkplatz für Mitarbelter und Kunden an der ostselte deg

BetrLebsgelände s

Anlleferungen und Entladletätigkeiten werden auf dem Be-

trlebshof nördlich des Bet riebs gebä udes abgelrickelt
(aufgrund der Abschirmung durch das Betriebsgebäude sind
danit verbundene Schallemlsslonen nlcht imnissionsrele-
vant I

Dic Abholung von FertLgwaren wLrd aufgrund der AbmeBsungen

der waren faBt auBEchlleßIlch mlt Spediteuren abgewickelt
(sattelzüger, wobcJ. dle Beladung lnnerhalb de8 Betrlebsge-
bäude8 mLttels der dort vorhandenen Kranbahn erfolgt.

Gcnäß Angaben von Herrn Grall slnd die großen Tore dea BetriebBge-
btudcs (an der Süd- und Noratselte de8 Bet rl ebs gebäude s ) lnsbeson-

c

a



286{ - r

In Rahncn der Beurteilung der Lä rmelnwL rkungen än aler geplanten
wohnbebauung ln Bebauung8plan Blnd bel der Fa. crail dle Schallin-
rnl8al.onen de8' BetriebBgebäuate8 (bel offenen Tor an der Süd8eitc,
und der betrlebllche Fahrverkehr (insbesonalere Abholung von Fer-
tigrarcn! ruf dcr GrundlaEe der TA-Lärn zu untcrsuchen.

Im Rahmen betrieblicher Err eiterungen lst von der Fa. Grail elne
Verlängerung der beBtehenden Betrieb8hatle nach Norden

G (verlängcrung um ca. 15 m) geplant.

5. SchalltcchnL !chc Ba! trndr aufnahEc

t

Im Räh[en der Bchal ltechnischen Be 8 tand8 aufnahne wurden die von
den vorhandenen Gewerbebetrieben 1m PlangebLet eLnrrlrkenden
Scha ll lLmnl, g g Lonen genäO TA-Lärm ( 5-Sekunden-Takt-ttaxirna1-Verfah-
renl clnlttclt und anhand Bchalltechnlscher Bcrechnungen flir dlc
rcchncrgaatütze lnni I B ionB schutz techni s che Bearbeltung aufbcrel-
tct.
Die Schallmcaaungen wurden am Donneratag, dem 18.10. (Zeitraurn
11.30 Uhr bis 16.00 Uhr) und am lillttrroch, dem 24.10. (Zeitraum
5.00 Uhr bts 7.00 Uhr) Lm Plangeblet durchgef{ihrt.

Die Ueßpunkte Blnd lm Lrgeplan - Anlage 1 - elngetragen.

DLe I'leßorgebnlase betragen:

l.lcßpunlr't 1

- La dlctät lgk. i t en nit
hof an Kapcllcnweg

gaBbetrlebenertr
( Einrrlrkzelt t

Stapler auf dem Betrlebs-
- 400 s)

L ATt ' 53'o dB(l,
t

Eln- und Auafahrt und Rangierverkehr elnes
trlebshof am Kapellenweg (Elnwlrkzelt t* -

L

LKWs

425

ATn

max

auf den Be-

e)

- 61.8 dB(A)

- 75,0 dB(A)L

- 10 -

dere während der Sommermonate zu Li.lf tungszrrecken offen. da eine
mechanische Be- und Entlilftung aufgrund gasbetriebener ceräte
nlcht zuläss19 1s t.
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eßpunkt 2

Charakterlstlsches BetriebBgeräusch dler

FenBter der Betrlebsgebäude geöffnet )

Fa. slral (a1Ie
LAT. - 45 dB(A)

o

Ueßpunkt 3

Charrktcrl, st1!cher Betrleb der
Bctrieb elnea Trennachlel fers ,

fallendc El, sGngagcnständc usv.
ö ffnct

staplerverkehr und LKw-An- und
Betrleb8gebäude s ( Einwlrkzelt t

Fa. Grall ( Hamme rge räua che,
Sägen von Stahl, herunter-

), Tor an der Sild8elte ge-
L ATnr ' 5o'7 dB(A)

L---- - 61,2 dB(A)
max

Abfahrt

L' 620

an

e)

SüdBeIte dcs

- 46,5 dB(Al

- 56, t dB(A)

der
LAT"

L max

Heßpunht 4

charakterlBtlBcher Betrleb der Fa. Grall (s. l,leßPunkt
L Orr - 52,,1

3)
dtB(A)

Anncrkunqcn !
zun z.ltpunkt dtcr SchallmesBungen waren bel der Schreinerel,
Fa. Gllllch kelnc t{aschlnen ln Betrleb, so daß fllr dle welteren
Berechnungcn vorllcgende t{eßergebnlsse von verglelchbaren SchrGi-
nerel,betrleben herangezogen werden.

Die für dlle Berechnung der schaIIimnlB6lonBpegeI zugrunde zu Ie-
genden und auf der Grundlage der vorgenannten l,leßergebnlsse gemäß

VDl-Rlchtltnlen 2714 und 2571 berechneten §challemlssionBpegel be-
tragen:

Fa. SLral

Dle schal lenl s a lonen der Betriebsgebäude (mit offenen Fen-
gternl slnd lm Ptangeblet nicht imrnisEionsrelevant und rterdcn
dahcr vGrnach1äIBlgt.
Für dlen Betrlebshof äm Kapellenweg ist bel AueschöPfung des

- 11

während der.Nachtzelt (vor 6.00 Uhr) vurden keLne LnmLsslonsrele-
vanten GewerbeLärmLnml s B lonen der be6tehenden Betrlebe festge-
Btel]t. währcnd diesea zeitraumes waren alleLn verkehrs lärrnLnrnl. e-
eioncn von dar B 2ltn Plangebl,et pegclbe I t lnncnd.
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L 85 dE(A)

Fa . Gra l.1

Von Betrieb der Fa. Grail sind im Hinblick auf Höhe und Eln-
wlrkzelt der Betrlebsgeräusche lm plangeblet in erster Llnle
die SchallemiBslonen aus dem Betrlebsgebäude zu berücksichtL-
gen, Bo daß filr den Tagzeitraum (6.00 Uhr bts 22.00 Uhrl unter
Be rtlcke ichtigung eines Impulszuschlages von 3 dB(A) (gemäß

VDI 2058) eLn wirksamer Schalleistungspegel ( Lärmschwerpunkt -
Stidtor des Betrlebegebäudes ) von Lw - 100 dB(A)
zugrunde gelegt wl rd.

6. BcrGchnuna atar SchalllEEl ! llonspcocl ,,p plrnocblct

6.1 Inrnis g l"on gpunktc

von
zu Grrtrten.

- 12 -
naxinrl zuläesigen LKw-Fahrverkehrs (maxl.tnaL S LKws) und den
danlt verbundenen Ladetätlgkelten während deB TagzeLtraunea
(6.00 Uhr bla 22.00 Uhrt eln wl.rkaamer Schal leis tungspegel

Pa. cllltch

FUr den Betrleb der Fa. cilLlch lBt auf der crundlage clnes
takt-maxlma I-berrerteten Innenpegels von Lt - 95 ag(e)
ftlr die dem PlangebLet zugewandte Fassaden8eLte (Emlsslone-
quellen: offene EenBter) und unter Berücksichtlgung eine8
Tonhaltlgkelt8zuschlagea von 3 dB(A) (gemäß TA-Lärm) rrährend
de8 Tagzeltraumes (6.00 Uhr bli 22.00 Uhr) ein wlrksämer
Scha L lel6 tungspegel von Lw - 95 aS(e)
zu erwarten.

Neben der ErgebnisdarBtellung ln Form von Isophonen wurden Einzel-
pu n kt be re ch n u n ge n durchgeführt.
Dle alafilr herangezogenen Immi s s lons punkte (geplante wohnbebauun-
gen) Blnd lm Lageplan - Anlage 1 - gekennzelchnet.
Dle Schallimrnlseionapegel rdurden atabei für das Ec (einschließllch
Außenrrohnbere lch ) und filr das oberste Wohngeschoß (hier: auBgebau-
tca Dachgeschoß bel I + D) ermittelt.
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Dle Berechnung dcr Schallenlsslona- und Schalltmmlsslonspegel
wurde gemliß DIN 18005, Teil 1, ntt eLnen rechne rge s ttltz ten EDV-

Progrann durchgeflihrt.
Dabel wurden nachatehende, vom Landratsamt Roth angegebene Ver-
kehrszahlcn zugrunde gelegt:

Durchschnlttllche täg1lche verkehrmcnge
DTV - 10.130 Rfz/24 stunden

t

zul.
zul.

kttr/h

km/h

C

I

&@ixi'., ',

DIä 'atigcgcbGnc 'DTV sGtzt
IPrltor. f{lr dlG' zunahme

2UAanDen.

üa6gcbcndc Vcrl.chrarttrke tagB
nacht g

LKIf-Antcl,lG tag! und nacht!

sLch au8 der DTvlrrU x 1,25
deg Ve rkeh rsaufkommena seit 'l 985)

l,{ - 0,06
- 0,011

X DTV

:( DTV

P

zulä I sige
lnnerhalb
äußGrhalb

HöchBtEeschwindLgkelt :

der Oatschaft
dcr Ort8chrft

-50
- 100

DLG bcrechnGten V6rkahrB lä rrBLnmi B e J.on epegcl betrügen:

Bcurtcr.lunoszoltraun ta(,I (5.00 Uhr b18 22.00 Uhr!

Itnml8 s 1on spunkt
Imnls !lonrpunkt
Inmias lonspunkt
Inmr. s alonspunkt
Imnl e e Lonspunkt

1 (EGI

2 (EG'

3 (EG)

,l (EGl

5 (EG'

r 51

-53
-53
-68
-55

dB(A)
drB(A)

dB(AI
dB(A)
dB(A)

r
I

r
r
r

L

L

L

L

L

Dic
2.1

Bcrcchnungcn aind auf den Berechnungablä ttern
ble 2.5 - angegeben.

AnLagen

- 13 -

6.2 Vcrkch rB Iä r!|lmni g g lonen von der BundesBtraße 2

-20/t/^

ün
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Innl r Bl.onspunkt
InnlaalonBpunkt
Imrnl s s lonspunkt
Immi, s.lonapunkt
Irnml s s Lonspunkt

1 (DGI

2 (DG)

3 (DG}

{ ( DG)

5 ( Do)

- 43

- 45

- 46

- 61

-58

dB(A)
dB(A)
d8(A,
dB(A)
dB(A)

L

L

L

L

L

r
r
r
r
r

DLc Bcrcchnungen Bind auf den Be rechnungablättc rn - Anlagcn
3.1 , bts 3.{ rufgefllhrt.
Parallel zu d6n ELnzclpunktbe rechnungen lat zur besseren Vcr-
anBchaullchung dcr Lärnsituation irn plangeblet 1n der An],age l
elne farbLgc Iaophonenda rB tel lung (Berelche gleicher peget-
klassen) angegcben.

6.3 Gewerbalärrnlmnl onen von den besteh nd nBe Leben und den8i e e t r
oGplantan GGy.rbcf 1ächcn

Dle Scha ll.lmml B s onspegel wurden gemäß DfN l8OOS,
vDl-Rlchtllnlc 2714 tnlt elnen rechn.rgea tlltz tcn
nl ttel t.

Tcil 1, und
BDv-Progranü er-

In den schalllmmi 8 a ionsberechnungen
rerbcbetrlcbe dle ln,rAbrchnltt S deB
calsalonrpegcl zugrundö, gelegt.

dle vorhandenen Ge-
angegebenen SchaII-

rrurden f iIr
Be rl. ch te 8

tril! dls gcplanten Gcrcrbefl,ächen wurde nach8tehende vorgehcnsrrelae
geYählt s

a) Gewerbegeblet:

Silr größere cese rbegebiets flächen, in denen eine weitestgehend un-
cl'ngeschränkte Nutzung mögrich sein Borl, lst etn Frächenschar.]ei-
stungspegel von L_,, - ca. 60 dB(A)/mr

erforderlich.
Fllr d1e nlt gewerbtlcher Nutzung (GE! im plangebiet vorgeaehenen
FIächen nerden daher Ln Abhänglgkelt von der Entfernung zur ge-

286{.1

BcurtGllunqB zcltraum nachts (22.00 Uhr bLB 6.OO Uhr,

Be rechnunqa orund l a qen
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plrntGn tlöhnbcbruun g nach s tchcnatc glggglgElg f I ächcnbGz oEGn.
Schallal,.tung!pcgGl zugrunde gclcgt (alchc auch Elntragung Lm La-
gaplrn-fnligc5-!.

GE 1 - Nordost
tags (6.00 Uhr blB 22.00
nachts l22.OO Uhr bl8 6.00

GE2-O§t
ta gg

nachta

GE 3 - Nord und NordpeBt
ta gB

nachta

uhr )

Uhr )

L

L tn

- 65

-50
dB(A),/n,
dB(A!,/mr

L

L
Yrr

Yr'

60

45

-65
-50

dB(A)/mr
dB(Allnr

dB(Allnr
dB(A)/nt

L

L
w"

Y'n

b) ElngGBchränktc8 cerrerbegebLet:

Dlc nlt den obcn gcnannten crundlagen barcchnetcn cererbelärnin-
nlBslonBpcgel bctragcn :

- .t5 -

Im elngc8 chrlinkten Gererbegeblet serden dle in dcr Baulcltplanung
für clnc dcrartlge Nutzung bewährten f lächenbcz ogcncn Schaltel,-
stungE[regcl von

tag8 Lr - 55 dB(Allrn2
nacht3 Lr - {0 dB(Allmt

zugrunde gelegt (slehe auch Elntragung im Lageplan - Anlage 5 -).
Dle vorgenannten Schal lel B tungB pege I haben zur Folge. daß auf dle-
sen Plächen nur Betrlebe mit gering abstrahlenden Bet rleb8gebliudcn
(2.8. Fertigungegebäude rnlt nledrigen Innenpegeln, Lagerhallen
u.ä., Eowie Betrtebe ohne enittlerende Freianlagen angesiedelt
Yerden können.
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Innlssionspunkt 1

ImmlsBionspunkt 2

Imnlssl.onspunkt 3

Imnlssionspunkt {
Imrnl8sLonspunkt 5

- 57

- 57

- 5'l
-{8
-50

dB(A}
dB(A}
dß(A)
dB(A}
dB(A)

r
r
r
r
r

L

L

L

L

L

Anmerkung:
Aufgrund der großen Seitenanzahl bei der Angabe der
Berechnungsblätter für alle Immisaionspunkte - bedingt durch
dle kleLnflächLg erforderliche Zerlegung der Flächen zur ce-
währLelstung des Punktschallquellenkriteriums - erfolgt die
Angabe der Berechnungsblätter Btellvertretend für aLLe Immis-
slonspunkte am Belsplel des Immisslonspunktes 1.
Zur besseren Veranschaullchung der Lärmsttuatlon ln Plangeblet
lst 1n der AnJ.age 7 elne farblge Isophonendarstellung angege-
ben.

ImmlsBl.onBpunkt 1

InrnJ,salonspunkt 2

ImmisBionspunkt 3

ImmlsBlonspunkt 4

Imrnl e e lone punkt It

7. BcurtGr,lunq dcr Lärnlltuatlon Ln planoGblGt

r
r
r
r
r

L

L

L

L

L

-52
-49
- tls

- 35

- 11

dB(A}

dB(A}

dB(A)
dB(A}
dB(A}

von der Fahrbahnrnitte der B 2 entfernt.
s - 18 22n

7.1 Verkehrellirmimmleslonen von der Bundesstraße 2

Die südllchen Wohnbebauungen tm plangebiet slnd

BeurtellunqBzeltraum "taqe,' (6.00 Uhr bl8 22.00 Uhr)

- 16 -

L

Beurtellunoszcitraum xnachtsr (22.00 Uhr bLs 6.00 Uhr)
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durchgeführten schallimmlsal,onsschutztechnischen Be-
wurden an dlesen Wohnhäusern Schallimmlssionspegel von

tags/nachts = 68/61 dB(A)
ermittelt.
Die filr ein IMLschgeblet', (eingerelchte planung) in der DIN 18OOs

feBtgelegten schalltechnischen Orlentlerungsserte von

Anhand der
rechnungen

t erden dlamlt tags,/nacht B

llbcmchrLttcn.
Bel dcr von der Gemclnde
sern bebauten Bereiches
Wohngebiet'r beträgt dle

um

tags/nachts - 60/50
A - a/11

dB(A)
dB(A)

angestrebten Auswel.sung des

östlich des Kapellenweges aIs
überschreitung ta gs,/nacht s

A-

mit tlohnhäü-

" Allgemelnes

1 3,/ 16 dB(A).

Anhand der Isophonendarstellung ln der Anlage 4 ist ersichtlich,
daß zur Elnhaltung dter Orlentlerungswerte fi.lr e1n Mlschgeblet ohne
Lä rma chutzmaßnahmen cln l,tindeBtabstand der Wohnbebauung
(parallel zur B 2) von s - 90 n
von der Fahrbahnmltte der B 2 erforderlich lst.

Auf der crundlage des vorgelegten planentwurfes aind zur ElnhaI-
tung der BchalllmmisslonBBchutztechnischen Anforderungen aktlve,
und pasalve Lä rm a chut zmaßnahmen erfordertlch.
pas§lve Lä rms chu t zmaßna hmen als alLeiniger Lärmschutz kann dabei
aus technischer Slcht nlcht in Betracht gezogen lrerden, da der Au-
ßenwohnberelch (Terrasse und carten) nach Auffassung der Fachwelt
und dea Bundegvert altungsgerlchtes elne ähnliche Schutzwilrdlgkelt
wle der InnenbereLch besltzt und bel den festgestellten Schaltim-
nlselonen eine adäquate Nutzung dea Außengrohnberelches nicht mehr
gewährIeJ.stet ist.

2864.1

7.2 cet erbelärnlmmi s s lonen

Mlt den auf der Basis der Schallimmisslonen vorhandener Gewerbebe-
triebe und den für die Erweiterung des Geirerbegebietes berilcksich-
tigten F 1ächenschalleistungspegeL wurden an den nächstgelegenen
wohnbebauungen stidL lch der Ger,rerbef Iächen Scha I I immi s s ionspegel
von tags/nachts - 57/52...49 dB(A)
berechnet.

frf
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Die filr eln nUischgebieth (eingereichte planung) in der DIN 1gOO5
festgelegten schalltechnischen Orj.entierungswerte von

tags/nachts - 60,/a5 dg(A)
werden ftir den Tagzel.traum (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr) einqehalten
und f ilr den Nachtzeitraum um AL tti dB( Al
{lbcrschrLttcn. q..}
Bel der von der GemeLnde angestrebten Ausweisung aIs ,,AIlgemeines
Wohngebiet,' beträgt die überschreLtung tags/nachts iz

AL- 2/y dBtAt.
Zur Elnhaltung des schalltechnlschen Orientierungsrrertes "nachts,,
für eln l'llschgeblet wäre eln tirindestabstand erforderrich, der eine
l{ohnbebauung bis maxJ.mar auf Höhe des wendehammers des Kapertenne-
gea zulasaen wilrde.
Die festgestellte über8chreitung des Nachtrrerte8 im geplanten
li{lschgeblets wlrd ln erster Llnle durch scharlimmissLonen aus dem
geplanten elngeschränkten celrerbegebiet hervorgerufen.
Lä rms chut zmaßnahmen Ln Form elnes Lärmschutzrdalles bzr*. einer
LärmBchutzrrand sind aufgrund ihrer erforderlichen Höhe über ce-
Iände bei elner geplanten Traufhöhe lm elngeschränkten cewerbege-
biet von HT - 7 m

nicht sinnvoll und städtebaurich voraussichtlrch kaum vertretbar,
ao daß Ln erster Linle Maßnahmen zur Begrenzung der Schallenlsslo-
nen In eingeschränkten Gevrerbegebiet währenat der Nachtzeit in Be-
tracht konmen -

Filr den vorgelegten Bebauungsplanentlrurf kommen zum Schutz der ge-
planten wohnbebauungen grundsätzrich nächstehende Lärmschutzmaß-
nahmen ln Frage:

8. Lü rp3chutrnrßnrhnGn und Beurtclluna

8.1 Verkehrglärml.mmis s ionen
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Zur Einhaltung des schalltechnischen Orlentierungswertes "tags" im
t'lischgebiet mlt aktiven Lä rms chut z maßnahmen ist lm plangebiet, be-
glnnend Lm Kapellenweg, entlang der B 2 und endend im kurzen
Lacherweg eln durchgehender Lärmachutzrrall bzw. eine Lärmachutz-
tand mit elner Höhe von h - 2,5 m ü.OK Fahrbahnmltte
vorzu§ehen.
Der erforderllche Verlauf der Lä rm 6 chut zmaßnahme lst im Lageplan
- Anlage I - eingetragen.

mit der Lä rms chut zmaßnahme an den Immissionspunkten berechne-
Schall.lmmlsslonspegel betragen tags Lr < 61 dB(A).
Berechnungen slnd auf den Be rechnungsbl ä tte rn - Anlagen 9..1
9.5 angegeben (Btehe auch Isopho;endarstellung - Anlage 10 -).

Die
ten
Dle
blB

Die mlt der aktiven Lä rns chut zma ßnahme berechneten schatrimmissl-
onBpegel rrnachts,, betragen lm obersten Wohngeschoß an den Irnmissl-
onspunkten 1bls 5 Lr - 43...57 dB(A).
Filr dle unmlttelbar an der B 2 getegenen Wohnhäuser ist atamit auf
aler Grundlage der DIN 4109, AbBchnltt 5 (Ausgabe Nov. t9B9) eln
resultierendes bewertetes Schalldämmaß der Dachfl.äche bzw. des
clebelg von - 30 dB
erforderlrch. w' res '
Unter Be r{lckB lcht lgung übllcher Fensterf}ächenanteile lm Dachge_
achoß von sf s 0.4 * sw*F
§ind fllr die Außenbautelle der Dachgeschosse bewertete Bau-Schall-
dämmaße von Außenwand bzxr. Dach/Fenster S 35/25 dB
erforderrlch, dre von den am Bau üblicher weise vorhandenen Kon-
struktionen 1n Jedem Falt erreicht werden.
Bel der von der Gemeinde ange8trebten Ausweisung des planberelches
als 'rAllgemelnes Wohngebiet" wäre eine Höhe des Lärmschutzrralles
bzw. der Lärmschutzirand von mLnd. h - 3,5 m il.OK Fahrbahn
vorzusehen.

2864.'-|

Aktive Lä rn8 chutzmaßnahmen entlang der B 2 zum Schutz der
ErdgeschoEse und des Außenwohnbe re i che s tags"
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Errlchtung elner geschloaaenen Randbebauung entlang der B 2

I
Zum Schutz dler geplanten Wohnbebauung während der NachtzeLt
122.O0 Uhr bl8 6.OO Uhr, vor cewe rb;t ä rmlmml s E Lonen au8 dem ceuer-
begebiet alnd grundsätzllch nachstehende llaßnahmen nög1lch.

Verrlngerung der zuläIsLgen F l ächens chal l el E tungspegel,elngeBchränkten Gewerbegeblet
1m

Zur Elnhaltung des schalltechnlschen Orientlerungswertes an den
wohnbebauungen im prangebiet si.ldlich des eGE während der Nachtzeit
ist eine Verrlngerung der maximal zuIässigen f lächenbe z ogenen
SchalleiBtungspeget Inachta', l22.OO Uhr bts 6.OO Uhr) auf

L r,, - 35 dB(A)/m'
erforderlLch, womit erhebllche Elnschränkungen bei ansiedlungswll_
rigen Betrleben verbunden sind und lnBbesondere 3-schlcht-Betriebe
nicht mehr angesiedelt werden können.

Vorhaltung der Randbereiche zum
cewerbebetriebe

Mischgebiet filr nichtstörende

Bei einer Vorhaltung der RandfIächen entlang der südlichen Grenze
des geplanten elngeschränkten ceyrerbegebietes fi.lr nlchtstörende
Gewerbebetrlebe ohne Nachtbetrleb und einer Bchalllmmisslons-
schutztechnisch gilnstigen Anordnung der cebäude zur wohnbebauung
kann dIe ELnhaltung de8 zulässlgen Orlentierungawertes für das ge-
plante ltll Bchgebiet errelcht werden.

Bei Errlchtung einer geschlossenen Randbebauung mit ml.ndestens el_
nem Vollgeschoß und elner seLtllchen Ausdehnung, wie diese filr dle
aktlve Lä rmschu t zmaßnahme angegeben wurde, werden dIe 6challtech_
nlschen Orlent 1e rungawerte ,,tags. und iinachts', ftir eln Hlschgeblet
eingeha I ten.
Filr dle Randbebauung Bollten nlchtstörende gewerblichen Bauvor-
haben (crundlage: gemäß Baunu t zungsve ro rdnung In elnem l{lschgebiet
zulässig), z.B. Läden, BilroB und praxen, vorgesehen werden.

8.2 Gewerbelärmlmml s s ionen
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Zur Verwlrkllchung dleser l{aßnahmen bedarf es einer verantwor-
tungsbewußen Bauleitplanung, sobei u.U. in erheblichem Umfang in
die Pl anvors teL lungen ansledlungswllliger Betrieb eingegriffen
wlrd.

DLe won der GemeLnde angeatrebte Auswelsung des Planbereichea mit
Wohnbebauungen ats IAllgemelnes Wohngeblet,' ist aus schallLmmissi-
onsschutztechni8cher Sicht nLcht slnnvol.l, da die damLt verbundene
Schutzbedü rftt gkel t fllr dle im Planentwurf als eingeschränktes ce-
rterbegeblet vorgeBehenen Fläche nur noch eine tilischgebietsnutzung
zulaSaen würde.

Zlrndorf, den 26. Oktober 1990

(Dl Ing. w. Sorge )

F

Anlaqen

t


